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Fraktion Bürger für Stralsund/ FDP im Kreistag Vorpommern 
Rügen 
Heilgeistkloster 6 18439 Stralsund 

Herrn Hanusch 
Carl-Heydemann-Ring 
18437 Stralsund 

Stralsund, 21.11.2019 

Anfrage an den Landrat zur KT-Sitzung am 09.12.2019 

1. Wie schätzt die Verwaltung den baulichen Zustand des Freibades in Franzburg 
ein? 

2. Gibt es einen Sanierungsplan mit klarer Förderstruktur für das Freibad in Franz 
burg? 

3. Steht das Freibad in einem Entwicklungskonzept oder ist es in der Planung fest 
geschrieben, wenn nein, warum nicht?? 

Maik Hofmann 
Fraktion Bürger für Stralsund/FDP 

Fraktion Bürger für Stralsund/FDP im Kreistag Vorpom 
'mern-Rüqen 
Vorsitzender: Gerd Seharmberg 
Geschäftsführer: Thomas Haack 

Telefon: 0160-4440891 
Email: fdp.bfs-fraktion@gmx.de 



LANDKREIS 
VORPOMMERN-RÜGEN 

wir rwrdeln. 

Landkreis Vorpommern-Rügen, Carl-Heydernann-Ring 67, 18437 Stralsund 

Fraktion Bürger für Stralsund/ FDP im Kreistag Vor 
pommern-Rügen 
c/o Thomas Haack 
Heilgeistkloster 6 
18439 Stralsund 

Ihre Anfrage zum Freibad in Franzburg 

Ihr Zeichen: 
Ihre Nachricht vom: 
Mein Zeichen: 
Meine Nachricht vom: 
Bitte beachten Sie unsere Postanschrift unten! 

Fachdienst: 
Fachgebiet/ Team: 
Auskunft erteilt: 
Besucheranschrift: 

Zimmer: 
Telefon: 
Fax: 
E-Mail: 

Datum: 

01.04.2 

Büro des Landrates und des Kreistages· 

Maxi Müller 
Carl-Heydemann-Ring 67 
18437 Stralsund 
119 
+49 (0)3831 357-1214 
+49 (0)3831 357-441210 
Maxi .Mueller@lk-vr.de 

6. Januar 2020 

Sehr geehrter Herr Hofmann, 

in der Verwaltung des Landkreises gibt es keine Kenntnisse über den baulichen Zustand des 
Schwimmbades in Franzburg. Dieses ist in Trägerschaft der Stadt Franzburg. Insofern ist auch 
unbekannt, ob ein Sanierungsplan oder ein Entwicklungskonzept aufgestellt bzw. in Erarbei 
tung ist. 

Gern kann die Stadt jedoch auf mich und meine Verwaltung zugehen, damit gemeinsam über 
die Zukunft des Schwimmbades gesprochen und nach Möglichkeiten der Unterstützung gesucht 
werden kann. 

Mit freundlichen G ·· 

ß 
Dr. Stefan Kerth 
Landrat 
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